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9. Bobritzschtaltreffen am 17. August 2025 in Oberbobritzsch

Sehr geehrte Damen und Herren, 

„Gutes pflegen und Neues bewegen“ oder
„Traditionen sind wichtige Zeitinseln,

die dem Jahr Struktur und Sinn geben“

so lautet ein altes Sprichwort. 
Deshalb sind wir stolz, dass der Heimattag des Bobritzschtals nun
schon fast 19 Jahre mit dem „Bobritzschtaltreffen“ zu einer guten
Tradition gewachsen ist. 
Das zeigt uns immer wieder das große Interesse sowie die Bereit-
schaft der Vereine, Bürgerinnen und Bürger der Anrainergemeinden.
Vorrangig ist hier den Feuerwehren und Musikgruppen Dank für das
Engagement zu sagen. 
Im nächsten Jahr verbinden wir das neunte Treffen mit dem Oberbo-
britzscher Sommerfest. Es hat sich in der bisherigen Organisation
und Durchführung bewiesen, dass es nicht nur gut, sondern auch
effektiv ist, wenn das Treffen in Verbindung eines Stadt- bzw.
Gemeinde- oder Vereinsfestes stattfindet. 
Die federführende Organisation wird der Jugendclub Oberbo-
britzsch übernehmen und damit als nächste Generation unseren
Heimattag bewahren. Dieser wird dabei von der Freiwilligen Feuer-
wehr, dem Bobritzscher SV und dem Maibaumprojekt unterstützt. 
Die Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf mit ihren Ortsteilen bereitet
sich seit Anfang 2024 gemeinsam mit dem Kuratorium auf das 
9. Bobritzschtaltreffen am 17. August 2025 vor.
Die Bobritzschtalregion, aber auch Gäste darüber hinaus sind herz-
lichst nach Oberbobritzsch eingeladen. Ein tolles Programm ermög-
licht, die Anrainerorte, das Vereinsleben sowie die Kinder- und
Jugendarbeit kennenzulernen. 
Der Heimattag wird diesmal mit einer Sternewanderung und Fahr-
radtour aus allen Bobritzschtal-Anrainergemeinden bis hin zum
Gastgeberortsteil Oberbobritzsch beginnen. Im Festzelt werden die
Gäste mit zünftiger Blasmusik durch Kapellen aus unserem

Bobritzschtal begrüßt. Auf dem alten Sportplatz neben dem Festzelt
wird ein Oldtimertreffen durchgeführt. Dazu sind alle Oldtimerfreun-
de eingeladen, ihre Schmuckstücke zur Schau zu stellen. Es sind
Motorräder, Mopeds, Pkws und Traktoren bis Baujahr 1995. Wir
erwarten ca. 350  Oldtimer.
Die Feuerwehren gehen im „Heinz Stange Stadion“ zum Leistungs-
vergleich um den „Bobritzschtalflorian“ an den Start. Für unsere
Sportler gibt es wieder ein ganztägiges Volleyballturnier um den
Bobritzschtalpokal. 
Die große Abschlussveranstaltung mit Ehrung der Sieger aus den
Wettbewerben, Tanz und Musik und natürlich der Benennung des
Gastgebers zum 10. Bobritzschtaltreffen wird dem Heimattag einen
würdigen Abschluss verleihen. 
Das Kuratorium steht derzeit in enger Verbindung mit den Feuer-
wehren, Volleyballmannschaften, Musikgruppen, Künstlern und
Vereinen, um das Programm festzuschreiben und vorzubereiten. 
Natürlich sind alle Veranstaltungen wie bisher ohne Eintritt. Auf
Grund dessen werben wir schon heute um Sponsoren und Spender. 

Spendenkonto: 
Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf, Sparkasse Mittelsachsen
IBAN: DE86 8705 2000 3350 0007 37 
Verwendungszweck: 9. Bobritzschtaltreffen 2025 

Weitere Informationen wird das Kuratorium in den Medien bekannt-
geben. 

Reiner Hentschel René Straßberger
Sprecher Kuratorium Bürgermeister 
Bobritzschtaltreffen Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
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Neues aus dem Rathaus

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Gemeinde Reinsberg für das Jahr 2024 

1. Kindertageseinrichtungen

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und
Monat (Jahresdurchschnitt) 

Krippe 9 h Kindergarten 9 h   Hort 6 h
in EUR in EUR in EUR 

erforderliche
Personalkosten 1.151,66 479,86     259,12
erforderliche
Sachkosten 290,33 120,97       65,32 
erforderliche Personal- 
und Sachkosten 1.441,99 600,83     324,44 

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Perso-
nal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der
erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h). 

1.2.   Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und
Monat (Jahresdurchschnitt) 

Krippe 9 h Kindergarten 9 h   Hort 6 h
in EUR  vor SVJ*       im SVJ* in EUR 

Landeszuschuss 281,67            281,67           187,78
Elternbeitrag  (ungekürzt)      296,45    143,63   143,63       77,56 
Gemeinde  (inkl. Eigen-
anteil freier Träger) 863,87    175,53   175,53       59,10

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3.   Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete  

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 

Aufwendungen in EUR 
Abschreibungen 1.000,00
Zinsen
Miete 6.160,75
Gesamt 7.160,75

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 

Krippe 9 h Kindergarten 9 h   Hort 6 h
in EUR in EUR in EUR 

Gesamtaufwendungen  
je Platz und Monat 56,09 23,37       12,62 

2. Kindertagespflege

2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz
und Monat (Jahresdurchschnitt) 

Kindertagespflege 9 h
in EUR

Erstattung angemessener Kosten 68,30
für den Sachaufwand 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII)
Betrag zur Anerkennung der Förder- 559,80
leistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) 
einschließlich seit 1.6.2019 Finan-
zierung für mittelbare pädagogische 
Tätigkeiten 
durchschnittliche Erstattungsbeträge 62,78
für Beiträge zur Unfallversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alters-
sicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)
sowie zur Kranken- und Pflegever-
sicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)
= laufende Geldleistung  690,88
freiwillige Angabe:  weitere Kosten für 
die Kindertagespflege (z.B. für Ersatz- ./.
betreuung, Ersatzbeschaffung, Fort-
bildung, Fachberatung durch freie 
Träger)  
= Kosten für die Kindertagespflege 690,88
insgesamt 

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern rele-
vant – der Kosten für die Kindertagespflege insgesamt je
Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 

Kindertagespflege 9 h in EUR 
Landeszuschuss 316,67 
Elternbeitrag (ungekürzt) 296,45 
Gemeinde 77,76 

Reinsberg, den 10.06.2025

Buschkühl
Bürgermeister

Sie möchten das 
Amtsblatt der Gemeinde Reinsberg
kostenfrei als digitales Abo bestellen?
Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an 
newsletter@riedel-verlag.de



       vollst. Fam.             Alleinerz.
9 Std . 1. Kind            123,11 € 115,00 €

2. Kind 90,67 € 82,56 €
3. Kind 58,22 € 50,11 €

ab 4. Kind frei frei

8 Std. 1. Kind            109,11 € 101,00 €
2. Kind 76,67 € 68,56 €
3. Kind 44,22 € 36,11 €

ab 4. Kind frei frei

7 Std . 1. Kind 95,11 € 87,00 €
2. Kind 62,67 € 54,56 €
3. Kind 30,22 € 22,11 €

ab 4. Kind frei frei

Überschreitung der Betreuungszeit gem. § 4 Abs.7: 
pro Tag: 15,00 €, pro Std.: 2,50 €

Gastkind gem. § 4 Abs.9: pro Tag: 5,00 €, pro Std.: 0,83 €

Reinsberg, den 10.06.2025

Buschkühl
Bürgermeister
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Hort 
Höhe der BK: 324,44 €
davon 20 % 64,89 €
davon 30 % 97,33 €

festgesetzter EB:           81,11 €
in % der BK: 25,0

Ermäßigungsbeiträge gem. Elternbeitragssatzung 
der Gemeinde Reinsberg vom 27.04.2016

vollständige Familie Alleinerziehende
1. Kind voller Beitrag 1. Kind 10 % ermäßigt
2. Kind 40 % ermäßigt 2. Kind 50 % ermäßigt
3. Kind 80 % ermäßigt 3. Kind 90% ermäßigt
4. Kind beitragsfrei 4. Kind beitragsfrei

Bekanntmachung der ab 01.09.2025 gültigen Elternbeiträge 
und weiteren Entgelte für die Betreuung von Kindern in Kindertagesstätten der Gemeinde Reinsberg

Krippe Kiga               
Höhe der BK:            1.441,99 €       Höhe der BK:           600,83 €                                            
davon 20 %: 288,40 €       davon 20 % 120,17 €                                       
davon 23 %: 331,66 €       davon 30 % 180,25 €                                       

festgesetzter EB:         310,03 €       festgesetzter EB:     150,21 €                                                           
in % der BK: 21,5       in % der BK: 25,0                                            

vollst. Fam.            Alleinerz.        vollst. Fam.            Alleinerz.
9 Std. 1. Kind             310,03 €             279,03 € 9 Std. 1. Kind 150,21 €             135,19 €

2. Kind             186,02 €             155,02 € 2. Kind 90,13 € 75,11 €
3. Kind 62,01 € 31,00 € 3. Kind 30,04 € 15,02 €

ab 4. Kind frei frei          ab 4. Kind frei frei

6 Std. 1. Kind             206,69 €             186,02 € 6 Std. 1. Kind             100,14 € 90,13 €
2. Kind             124,01 €             103,34 € 2. Kind 60,08 € 50,07 €
3. Kind 41,34 € 20,67 € 3. Kind 20,03 € 10,01 €

ab 4. Kind frei frei          ab 4. Kind frei frei

4,5 Std. 1. Kind             155,02 €             139,51 € 4,5 Std. 1. Kind 75,11 € 67,59 €
2. Kind 93,01 € 77,51 € 2. Kind 45,06 € 37,55 €
3. Kind 31,00 € 15,50 € 3. Kind 15,02 € 7,51 €

ab 4. Kind frei frei          ab 4. Kind frei frei

Ermäßigungsbeiträge gem. Elternbeitragssatzung der Gemeinde Reinsberg vom 27.04.2016

vollständige Familie Alleinerziehende
1. Kind voller Beitrag 1. Kind 10 % ermäßigt
2. Kind 40 % ermäßigt 2. Kind 50 % ermäßigt
3. Kind 80 % ermäßigt 3. Kind 90% ermäßigt
4. Kind beitragsfrei 4. Kind beitragsfrei

vollst. Fam.          Alleinerz.
6 Std. 1. Kind            81,11 € 73,00 €                       

2. Kind            48,67 € 40,56 €                                       
3. Kind            16,22 € 8,11 €

ab 4. Kind frei frei                     

5,5 Std. 1. Kind            74,35 € 66,92 €                      
2. Kind            44,61 € 37,18 €            
3. Kind            14,87 € 7,44 €                                       

ab 4. Kind frei frei                               

5 Std. 1. Kind            67,59 € 60,83 €
2. Kind            40,56 € 33,80 €
3. Kind            13,52 € 6,76 €

      ab 4. Kind frei frei

4,5 Std. 1. Kind            60,83 € 54,75 €
2. Kind            36,50 € 30,42 €
3. Kind            12,17 € 6,08 €

ab 4. Kind frei frei

Verlängerung der Betreuungszeit gem. § 4 Abs. 4: 
pro Std.:14,00 €
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Nutzen Sie bitte unsere Angebote des virtuellen
Rathauses unter www.gemeinde-reinsberg.de

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes
erscheint am 15.08.2025.

Öffnungszeiten Rathaus Reinsberg

n Bürgersprechstunden des Bürgermeisters
Herrn Markus Buschkühl
Donnerstag, 17.07.2025       13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag, 24.07.2025       13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag, 31.07.2025       13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag, 14.08.2025       13:00 bis 18:00 Uhr
auch Telefonsprechstunde, Rufnummer 037324 80720
Wir bitten um vorherige Terminabsprache.

n Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt/Gewerbeamt
Dienstag                               10:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag                           13:00 bis 18:00 Uhr
oder in dringenden Angelegenheiten nach Terminvereinbarung
Tel. 037324 807-30, 807-34

n Zuständigkeit Standesamt
Das Standesamt Freiberg, Sitz im Rathaus Freiberg ist für alle
Aufgaben, die das Standesamt betreffen, zuständig, u. a. Beurkun-
dung bzw. Ausstellung von Urkunden von Eheschließungen, Ster-
befällen und Geburten, Erklärungen über Kirchenaustritte oder

Vaterschaftsanerkennungen. Informationen zu den Öffnungszeiten
und den vorzulegenden Unterlagen erhalten Sie unter 
www.freiberg.de. 

n Sprechstunden des Bürgerpolizisten

im Rathaus Reinsberg
Donnerstag, 17.07.2025, 16:00 bis 18:00 Uhr

im Rathaus Großschirma
Dienstag, 12.08.2025, 15:00 bis 17:00 Uhr

Bei Anliegen wenden Sie sich bitte an das Bürgerbüro im Rathaus
Reinsberg/Stadtverwaltung Großschirma. 

Von dort werden die Sachverhalte an mich weiter gesendet. Sollten
es wichtigere Ereignisse sein, wenden Sie sich bitte an das Polizei-
revier Freiberg (Tel. 037322 15 100) oder bei akuten Ereignissen über
den Notruf (Tel. 110) der Polizei. 

Vielen Dank, Humpisch PHM

im Bürgerbüro Siebenlehn
Termine in Siebenlehn sind nach Vereinbarung möglich.

n Sprechstunde Friedensrichter

Die Sprechstunde findet ausschließlich nach vorheriger Terminver-
einbarung statt. Ein erster Kontakt zum Friedensrichter kann direkt
per E-Mail an jonas.förster@friedensrichter.de oder über die
 Mitarbeiterin der Stadt Großschirma, Mandy Steier unter der  

Telefonnummer 037328/ 899 -26, 
E-Mail: m.steier@grossschirma.de, erfolgen.

Ein herzliches DANKESCHÖN!

Die OFW Neukirchen sagt von Herzen DANKE – an die zahlreichen Helferinnen und Helfer, an alle Besuche-
rinnen und Besucher, ganz besonders an die vielen Kinder, an die Feuerwehren aus der Gemeinde Reins-
berg und darüber hinaus, an die Einsatzkräfte der Technikschau, der Polizei und der Malteser, und an alle,
die unser 100jähriges Feuerwehr-Jubiläum zu einem außergewöhnlichen und unvergesslichen Wochenen-
de gemacht haben. Ob beeindruckende Showeinlagen, reibungslose Organisation oder einfach nur gute
Stimmung – ihr alle habt dazu beigetragen, dass unsere Veranstaltung ein voller Erfolg wurde. Danke für
eure Unterstützung, eure Zeit und euren großartigen Einsatz! Mit kameradschaftlichen Grüßen
OWL Mirko Sittner & stellv. OWL Ronny Wilksch

n FFW-Dienste

Bieberstein
18.07., 18:00 Uhr, Wasserret-
tung/vermisste Person
31.07., 19:30 Uhr, OTS lange
Wegstrecken
14.08., 19:30 Uhr, Gefahren an
der Einsatzstelle/ ABC-Einsätze

Dittmannsdorf
07.08., 19:00 Uhr, Dienstsport
Bad Reinsberg

Hirschfeld
18.07., 18:00 Uhr, OTS/Bewe-
gungstraining
08.08., 18:00 Uhr, Gruppe im
Löscheinsatz Grundlagen

Neukirchen
01.08., 19:00 Uhr, Einsatzübung
techn. Hilfe

Reinsberg
05.08., 19:00 Uhr, Löschein-
satzübung

Gern können Interessierte und
Neugierige an den o. g. Terminen
vorbei schauen. Wir bitten um
Beachtung der Informationen der
Gemeinde- bzw.Ortswehrleitungen.

Thomas Schmidt
Gemeindewehrleiter

Die Freiwillige Feuerwehr informiert
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Entsorgungstermine

Restabfall         Papier Gelbe Tonne       Bioabfall

n   Reinsberg / Drehfeld
25.07.2025        01.08.2025         23.07.2025          17./31.07.2025
08.08.2025 06.08.2025          14.08.2025

n   Bieberstein
25.07.2025        25.07.2025         23.07.2025          17./31.07.2025
08.08.2025 06.08.2025          14.08.2025

n   Burkersdorf / Gotthelffriedrichsgrund
25.07.2025        28.07.2025         23.07.2025          17./31.07.2025
08.08.2025 06.08.2025          14.08.2025

n   Dittmannsdorf
23.07.2025        01.08.2025         23.07.2025          17./31.07.2025
06.08.2025 06.08.2025          14.08.2025

n   Hirschfeld
29.07.2025        25.07.2025         23.07.2025          17./31.07.2025
12.08.2025 06.08.2025          14.08.2025

n   Neukirchen / Steinbach
29.07.2025        01.08.2025         23.07.2025          17./31.07.2025
12.08.2025 06.08.2025          14.08.2025

EKM Entsorgungsdienste
Kreis Mittelsachsen GmbH

Frauensteiner Straße 95 • 09599 Freiberg

Giftfrei in den Herbst

Das Schadstoffmobil ist wieder im Landkreis unterwegs.
Ab dem 4. August 2025 ist das Spezialfahrzeug für giftige Abfälle in
haushaltsüblichen Mengen auf seiner Herbsttour durch den Land-
kreis Mittelsachsen unterwegs. Die genauen Standplätze und -
zeiten sind im Abfallkalender ab Seite 25 und auf der Internetseite
www.ekm-mittelsachsen.de (Rubrik: Abfallentsorgung/ Schadstof-
fe) veröffentlicht. Eventuelle Standplatz-Änderungen sind ebenfalls
auf der Website (Rubrik: Aktuelles) einsehbar. Die giftigen Abfälle
sind unbedingt persönlich beim Personal abzugeben. Unbeauf-
sichtigt abgestellte Gifte gefährden Menschen, Tiere und die
Umwelt. Bis zu 30 Liter bzw. 30 Kilogramm werden kostenfrei
angenommen. Weil das Mobil nur begrenzt Platz hat, können größe-
re Mengen nicht mitgenommen werden. Diese können im
Zwischenlager für Sonderabfall (FNE, Freiberg) bis 60 Kilogramm
oder Liter kostenfrei abgegeben werden.

Problemstoffe sind z.B.:
– Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und –farben,
– Haushalt- und Fotochemikalien,
– Abbeiz- und Holzschutzmittel, Düngemittel,
– Fleckenentferner, Löse- und Desinfektionsmittel,
– Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel,
– Spraydosen mit Restinhalten, Klebstoffe,
– Quecksilber-Thermometer und Medikamente
– Batterien und Feuerlöscher
– Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und quecksilberhaltige

Abfälle, Öle und Behältnisse mit unbekannten Inhalten...
Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasflaschen nimmt das Schad-
stoffmobil nicht mit. Diese Abfälle werden im Zwischenlager für
Sonderabfall in Freiberg, Schachtweg 6, kostenpflichtig angenom-
men. Bei der Anlieferung von Asbest ist vorher ein kostenfreier Sack
(big bag), gegen Pfand bei FNE abzuholen. Sie sind nicht sicher, ob
Ihr Abfall angenommen wird? Rufen Sie uns einfach an: Abfallbera-
tung der EKM Telefon 03731 2625 – 41 und – 42.  

Aus der Arbeit des Gemeinderates

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

am Dienstag, dem 19.08.2025, 19:00 Uhr, im Ratssaal des Rathau-
ses Reinsberg.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Bekanntmachungsta-
feln oder finden Sie unter www.gemeinde-reinsberg.de.

Die Sitzungsunterlagen liegen ab 08.08.2025 zu den Dienstzeiten
des Rathauses öffentlich aus. Die Einsichtnahme kann im Bürgerbü-
ro erfolgen. Eine vorherige Anmeldung ist zu empfehlen 037324
8070.

Buschkühl
Bürgermeister

Die Sitzung wird in öffentlicher Sitzung durchgeführt.

Beschlüsse des Gemeinderates vom 10.06.2025

Die Veröffentlichung ist ggfs. entsprechend DSGVO inhaltlich gekürzt.

Öffentliche Sitzung

Beschluss-Nr. VIII/11/2025-41  
1. Der Gemeinderat nimmt die Höhe der durchschnittlichen

 Betriebskosten 2024 für die Kindertageseinrichtungen der Ge-
meinde je Platz und Einrichtungsart sowie den
 Auf wendungsersatz für Kindertagespflege zur Kenntnis.

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Betriebskosten der Kin-
dertageseinrichtungen der Gemeinde Reinsberg für das Jahr
2024 sowie die ab 01.09.2025 geltenden Elternbeiträge im Amts-
blatt der Gemeinde Reinsberg öffentlich bekannt zu machen.

Beschluss-Nr. VIII/11/2025-42  
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag für das Bauprojekt
„Umbau und Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses der Freiwilli-
gen Feuerwehr Dittmannsdorf“, gelegen an der Hauptstraße 51 in
09629 Reinsberg OT Dittmannsdorf auf das fristgerecht eingegan-
gene Angebot des Unternehmens Josef Saule GmbH Niederlassung
Dresden Landschafts- und Sportplatzbau, Lugbergblick 7b in 01259
Dresden, mit einer geprüften Gesamtangebotssumme in Höhe von
46.855,36 Euro brutto zu erteilen.

Beschluss-Nr. VIII/11/2025-43 
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag für das Los 8 Speisen-
aufzug, BV Brand- und sicherheitstechnische Ertüchtigung, Erwei-
terung durch teilweise Nutzungsänderung der Kita, Außenanlage, 
2. BA, Kindereinrichtung Dittmannsdorf dem Auftragnehmer
Schmitt + Sohn Aufzüge GmbH, 09125 Chemnitz zum Angebots-
preis von € 15.481,90 inkl. MwSt. zu erteilen. Der Bürgermeister
wird ermächtigt zur Gewährleistung eines unterbrechungsfreien
Bauablaufes etwaige Nachtragsleistungen zu beauftragen.

Beschluss-Nr. VIII/11/2025-44    
Der Gemeinderat beschließt die Verwendung des Budgets für Orts-
teilangelegenheiten entsprechend der Empfehlung zur Vergabe des
Budgets vom Beirat für Ortsteilangelegenheiten aus der Sitzung
vom 13.05.2025 für die laufenden Nummern der Budgetliste wie
folgt: 
Nr. 10/24 in Höhe von € 300,00 (Zuschuss Gemischter Chor Reins-
berg zum 25 jähr. Jubiläum)
Nr. 18/25 in Höhe von € 500,00 (Zuschuss Projektchor Neukirchen
zum Adventskonzert)
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Landratsamt Mittelsachsen
Abteilung Verkehr und Bauen

Referat Bauantragsbearbeitung

Ihre Polizei informiertNr. 19/25 in Höhe von € 170,98 (Zuschuss SG 2000 Neukirchen e.V.
– Kauf Volleybälle)
Nr. 20/25 in Höhe von € 150,00 (Zuschuss SG 2000 Neukirchen e.V.
– Miete Frauengruppe)
Nr. 22/25 in Höhe von € 450,00 (Zuschuss Bobritzschtaltreffen
Beteiligung Anrainer OTs)
somit in Gesamthöhe von € 1.570,98

Beschluss-Nr. VIII/11/2025-45  
Der Gemeinderat nimmt die in der Anlage aufgelisteten Spenden an
und beschließt die Verwendung für den vorgeschlagenen Zweck
Heimatpflege.

Beschluss-Nr. VIII/11/2025-46   
Der Gemeinderat nimmt die in der Anlage aufgelisteten Spenden an
und beschließt die Verwendung für den vorgeschlagenen Zweck
Feuerschutz/Freiwillige Feuerwehr.

Ablauf der Digitale Baugenehmigung vorgestellt

Der digitale Bauantrag wurde auf einer Digitalmesse in Gießen
präsentiert. Der Leiter des Referates Bauantragsbearbeitung im
Landratsamt, Erik Wagner, stellte den Ablauf des Verfahrens vor. Er
sprach stellvertretend für über 40 weitere Baubehörden, die diesen
digitalen Weg bereits gehen. 
Die mittlerweile zweite Auflage des Kongresses führte Fachleute aus
Bau- und Softwarebranche zusammen, um die digitale Transforma-
tion weiter voranzubringen. 
„Es geht nicht nur darum, Prozesse nur zu ‚elektrifizieren‘, sondern
von der Wirkung her zu denken. Die Zukunft sind also nicht die
Transporte von pdf-Dateien, sondern die Vernetzung und der
Austausch von Daten“, so der Leiter des Referates Bauantragsbear-
beitung Erik Wagner. Als Beispiel nennt er die 3-D-Bauwerksprü-
fung. 
Wagner: „Der Landkreis Mittelsachsen ist Treiber bei der Digitalisie-
rung der Bauprozesse und bringt sich aktiv in die Weiterentwicklung
von Plattformen und Datenaustauschstandards ein.“ 
Im Landratsamt kann der Bauantrag vollständig digital beantragt
werden. Die Bearbeitungszeiten werden erheblich verkürzt. Beteilig-
te Stellen werden sternförmig online beteiligt. Daneben stehen
weitere Leistungen wie Vorbescheid, Genehmigungsfreistellung und
Abbruchanzeige sowie die Anzeige von Baubeginn und Nutzungs-
aufnahme als Onlinedienst zur Verfügung.
Entwurfsverfasser können für Bauherren die Anträge stellen. Bei der
Freizeichnung muss der Bauherr selber nicht mehr mitwirken. Die
Einreichung der Schriftform, wie auch das Unterschreiben von
Formularen und Zeichnungen, entfallen dabei und werden durch die
digitale Freizeichnung ersetzt. Für die Beantragung ist das Nutzer-
konto Bund-ID (https://id.bund.de/de) erforderlich. Dazu ist die
Online-Funktion des Personalausweises freizuschalten oder das
persönliche ELSTER-Zertifikat (Steuererklärung) zu verwenden. Für
Unternehmen steht alternativ das „Mein Unternehmenskonto“
(MUK) zur Verfügung. Die Kommunikation mit der Baubehörde
erfolgt vollständig digital über die Onlineplattform. 
Das Online-Portal für die digitale Baugenehmigung des Landkreises
Mittelsachsen ist im Internet unter 
https://sn.digitalebaugenehmigung.de/lk-mittelsachsen/ erreichbar.

Einbruchschutz in der Urlaubszeit

Der Sommer steht vor der Tür und
natürlich auch der geplante Urlaub.
Nichts Schöneres als das. Doch
Urlaubszeit ist auch Einbruchszeit. Damit es kein böses Erwachen
gibt, wenn man nach der Urlaubsreise wieder zu Hause ankommt,
beherzigen Sie nachfolgende Tipps. So können Sie Ihr Haus oder
Ihre Wohnung besser vor Einbrechern zu schützen:

• Prüfen Sie prinzipiell immer die Verschlusssicherheit von Türen, Ga-
ragen und Fenstern, wenn Sie Ihr Haus verlassen.

• Seien Sie untereinander wachsam, reden Sie in der Nachbarschaft
über „Ungewohntes“ im Wohnumfeld und sprechen Sie je nach Si-
tuation Unbekannte zielgerichtet an oder informieren Sie die Polizei. 

• Lassen Sie keine Wertgegenstände sichtbar und ungesichert im
Haus liegen. Dies lädt Einbrecher förmlich zum Einsteigen ein.

• Halten Sie nicht zu viel Bargeld im Haushalt vor. Regelmäßig
 decken Hausratversicherungen nur bis zu 2.000 € Barmittel ab.

• Und halten Sie für alle Ausweise, Geldkarten und Wertgegenstände
Kopien bzw. Eigentumsnachweise vor – das macht die Wiederbe-
schaffung und Fahndung nach diesen Sachen im Ernstfall deutlich
einfacher.

• Wer verreist, sollte dies nur Vertrauten mitteilen.
• Lassen Sie regelmäßig den Briefkasten leeren und spiegeln Sie

„Leben“ am Wohnhaus vor.
• So empfehlen sich beispielsweise regelmäßige Zeitschaltungen der

Lichttechnik im Haus.

Langfristig sollten Türen, Fenster und Lichtschächte fachmännisch
mechanisch und elektronisch gesichert werden. Eine kostenfreie
Beratung diesbezüglich bietet Ihnen nach Terminvereinbarung die
Polizeiliche Beratungsstelle des Fachdienstes Prävention der Polizei-
direktion Chemnitz in der Brückenstraße 12 in Chemnitz. Darüber
hinaus sollten Sie Lichttechnik mit Bewegungsmeldern verbauen.
Auch Überwachungskameras (beachten Sie hierbei die gesetzlichen
Vorgaben) und sichtbare Alarmanlagen schrecken Einbrecher erfah-
rungsgemäß ab. Sollten Sie einmal Opfer eines Einbruchs geworden
sein, lassen Sie alles möglichst unverändert und verständigen Sie
sofort die Polizei. Gern informiert Sie Ihre Polizeidienststelle vor Ort
weiterführend zum Thema. In diesem Sinne, gut geschützt in den
Urlaub! Eine schöne Urlaubszeit wünscht Ihnen

Ihr Bürgerpolizist PHM Humpisch

Internetpräsenz des Klosterbezirk Altzella im neuen Design

Es ist soweit: Der Internetauftritt des Regionalentwicklung Kloster-
bezirk Altzella e.V. hat ein neues Design. Der Verein präsentiert sich
mit einer optisch, inhaltlich, strukturell und technisch modernisier-
ten Homepage – übersichtlich und benutzerfreundlich. Sie möchten
sich über LEADER, Regionalbudget, Wettbewerbe, Vitale Dorfkerne
und Ortszentren oder andere Möglichkeiten der Förderung infor -
mieren? 
Auf www.klosterbezirk-altzella.com erhalten Sie
die neuesten Informationen zu Fördermöglich-
keiten oder umgesetzten Vorhaben. 
Mit der Überarbeitung wurde ebenfalls das
Projekt „Altzella rockt!“ mit dem Veranstaltungs-
kalender und der Kontaktbörse auf die neue
Website übernommen. Finden
und bewerben Sie hier Veranstal-
tungen im Klosterbezirk Altzella!

Regionalmanagement 
LEADER Klosterbezirk Altzella e.V.

Die Gemeinde Reinsberg im Internet
www.Gemeinde-Reinsberg.de
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Ortschaftsrat Hirschfeld

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Hirschfeld,

seit letztem Jahr haben sich wieder viele Einwohner von jung bis alt
über die neu angebrachte Sitzgelegenheit am Wasserhochbehälter
gefreut. Leider war die Freude von kurzer Dauer. Seit einiger Zeit ist
uns bekannt, dass diese Sitzgelegenheit entwendet wurde.

Wir, der Ortschaftsrat, finden, dass dies kein Kavaliersdelikt ist. Wir
werden auch in naher Zukunft dort keine Bank mehr aufstellen.
Zudem war diese von einem Einwohner für unseren kleinen Ort
gespendet worden, da sich viele Einwohner für eine solche ausge-
sprochen hatten und sehr erfreut waren.

Es ist auch für den Ortschaftsrat Hirschfeld kein weiterer Ansporn,
sich um solche Dinge in Eigenregie weiterhin zu kümmern. Es ist
sehr schade, dass es immer wieder solche Aktionen gibt. Es fördert
leider auch nicht den Zusammenhalt unseres kleinen Ortes.

Euer Ortschaftsrat

Ende des amtlichen Teils

Aus unserer
HEIMAT

Der Bürgermeister, der Gemeinderat, der Beirat für Ortsteilan-
gelegenheiten und der Ortschaftsrat Hirschfeld gratulieren auf
das Herzlichste allen Jubilarinnen und Jubilaren.

Information zu Gratulationsbesuchen
1. Gratulationsbesuche erfolgen zu den Altersjubiläen zum 75. Geburts-

tag, 80. Geburtstag, 85. Geburtstag sowie ab dem 85. Geburtstag
jeden Geburtstag. Bei den Ehejubiläen: Zum 50. Hochzeitstag und
fortfolgende, dies betrifft 60. und 65. Hochzeitstag.

2. Die Gratulationsgänge werden durch die jeweiligen Ansprechpart-
ner pro Ortschaft aus dem Beirat für Ortsteilangelegenheiten bzw.
für Hirschfeld durch den Ortschaftsrat oder durch den Bürgermei-
ster selbst durchgeführt.

3. Der Gratulationsgang erfolgt in Eigenregie des jeweiligen Ansprech-
partners der Ortschaft. Dieser wird zur etwaigen vorherigen Ab-
sprache, ob eine Gratulation am Jubiläumstag möglich oder zu
einem anderen Zeitpunkt stattfinden kann, dies vorher in einem te-
lefonischen/persönlichen Kontakt mit der betreffenden Familie
selbständig abklären.

ORTSTEILE

Bieberstein Burkersdorf Gotthelffried-
richsgrund

Liebe Senioren, Seniorinnen und Interessierte,

am 23.07.2025 werden wir eine Stadtrundfahrt mit der Silberbahn
unternehmen mit anschließendem Grillabend am Feuerwehrdepot.
Kurzentschlosse melden sich bitte bis 17.07.2025 bei Dorett
(015224720506). Wir freuen uns auf unser Sommertreffen. 

Das OrgTeam der Senioren Bieberstein, Burkersdorf und 
Gotthelffriedrichsgrund
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Feierlaune in ganz Bieberstein, Burkersdorf und Gotthelffriedrichsgrund 
Drei großartige Tage mit vielen Gästen beim Schul- und  Heimatfest
Tolle Tage brachte das Schul- und Heimatfest mit geschätzten 1.300
Besuchern am Festwochenende vom 13. – 15. Juni 2025. Die Dörfer
waren von einer festlichen Atmosphäre erfüllt. Musik sowie spannende
und abwechslungsreiche Attraktionen und Programmpunkte rundeten
die Veranstaltung ab. Zum musikalischen Highlight gehörte der Auftritt
der Band „Blue Effekt" am Samstagabend vor der großen Wasser-
show. Mit Hits wie Poorboay, Have you ever see the rain und Carolin
sorgten sie für super Stimmung im Festzelt. Außerdem sorgten die
Rock Klassiker von Sticky Fingers am Freitagabend und die Schmie-

deberger Blechmusi-
kanten zum sonntägli-
chen Frühschoppen
für Begeisterung. Bei
allerbestem Sommer-
wetter wurde am Frei-
tagabend mit einer
Schauübung der
Kinder- und Jugend-
feuerwehr das Fest

eröffnet. Bevor es laut wurde im Zelt, hielten unser Bürgermeister mit
der Festausschussvorsitzenden Ria Mühlig eine kleine Eröffnungsrede
und erinnerten an den Grund unserer Feier: die Einweihung der Schu-
len in Burkersdorf und Bieberstein im Jahre 1875. Zum Tag der offenen
Tür waren am Samstagvormittag in Bieberstein und Burkersdorf viele
Besucher auf den Beinen, um zwischen 10 und 14 Uhr einen Blick in
den Kindergarten und ins Schloss zu werfen. Die große Ausstellung zur

Geschichte der Dörfer und Vereine lockte in Summe 225 Gäste auf den
Kirchenboden. Auch der Ananda Hof in Burkersdorf hatte seine Pfor-
ten geöffnet. Die Wege zwischen den Dörfern konnten auch auf dem
Kremser oder dem Traktoranhänger zurückgelegt werden. Die hübsch
geschmückten Häuser mit Puppen, die an den ungewöhnlichsten
Orten standen und lustige Geschichten erzählten, machten den
Spaziergang durchs Dorf unterhaltsam. Das eigentliche Highlight des
Wochenendes war das große Generationentreffen. So haben sich aus
über 40 Jahrgängen der Schulen um die 400 ehemalige Schüler- und
Schülerinnen wieder getroffen und Geschichten ausgetauscht. Für
Unterhaltung sorgte der Schulchor Neukirchen und die Funken des
HCC-Halsbrücke. Aber auch die Kinder kamen nicht zu kurz. Im
Kinderzelt wurden Insektenhotels gebastelt, der Zauberer war da und
die Kleinen wurden in der Schminkabteilung in Löwen, Giraffen und
Leoparden verwandelt. Der Rummel mit Schießbude, Losbude und
Jump Bungee Trampolin und auch das Kinderreiten sorgten für
abwechslungsreiche Unterhaltung. Bevor es hieß: Let‘s Dance, erfolg-
te noch ein traditioneller Fassbieranstich. Der Bürgermeister stach mit
Unterstützung des Festkomitees das von der Firma Heide gesponser-
te Fassbier erfolgreich an. Am Sonntagmorgen zitierte unserer Pfarrer
Loderstädt beim Zeltgottesdienst aus der Festzeitschrift von 1975,
unter Begleitung des Posaunenchors wurden Kirchenlieder gesungen. 
Den aufregenden Abschluss des Festes bildete am Sonntag das bis
dato einzigartige Esel-Knödel-Bingo. Einige Glückssuchende warte-
ten gespannt darauf, ob der Esel einen Haufen hinterlässt und wenn ja:
Wo. 69 Tipps wurden abgegeben. Der Esel setzte 2-mal seine Häuf-
chen auf in Summe 5 verschiedene Felder und bescherte damit 
8 Gewinnern das Zehnfache des Einsatzes. Wir wollen nicht verges-
sen, den neuen Naturlehrpfad BiBuG rund um die Dörfer zu erwähnen.
Seit Beginn der Planung des Festes war es das Ziel, in dessen
Rahmen auch etwas
Bleibendes zu
erschaffen. Ab sofort
gibt es kleine Wander-
runden (die auch zu
einer Großen verbun-
den werden können)
auf denen Interessan-
tes, Wis senswertes
und vor al lem großar-
tige Bli cke auf unsere
Dör fer in Szene ge -
setzt werden. An allen
Tagen waren Sven Oyen und Melina Mey mit ihren professionellen
Fotoapparaten im Dorf und auf dem Festplatz unterwegs und haben
großartige Aufnahmen gemacht. Diese können Sie sich bald auf der
Homepage des BiBuG ansehen und auch herunterladen. Geben Sie
dem Festkomitee gern eine Rückmeldung: Was hat Ihnen besonders
gefallen? Was hätte können besser sein? Welche Häuser und Grund-
stücke waren großartig geschmückt und verdienen einen Preis?  Uns
erreichen Sie per Mail unter heimatfest25@gemeinde-reinsberg.de.
Abschließend möchten wir uns herzlich bei allen Spendern, Sponso-
ren, Unterstützern und fleißigen Helfern bedanken, die es uns möglich
gemacht haben, dieses gelungene Fest zu veranstalten. 
Der Festausschuss, Corina Hänsel

Foto: Sven Oyen

Foto: Corina Hänsel

Foto: Marcel Walde

Foto: Sven Oyen Foto: Frank Weiß

Foto: Sven Oyen
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ORTSTEIL Dittmannsdorf

Seniorenclub Dittmannsdorf
Liebe Seniorinnen und Senioren,
„Wer dem Alltag entfliehen, Neues entdecken und Natur genießen
möchte, ist im GEOPARK Sachsens Mitte am richtigen Ort“  Dieser
Satz steht in einer Broschüre zum Kennenlernen der einzigartigen
Kulturlandschaften und Gesteine, um verborgene Schönheiten zu
entdecken, nennt Ausflugsziele und Erlebnisse im GEOPARK und
zeigt Exkursionen in die Erdgeschichte Sachsens auf. Dazu wollten
wir in unserer Juniveranstaltung Genaueres erfahren. In einem sehr
informativen und spannenden Vortrag durch eine Fachfrau vom Verein
GEOPARK Sachsens Mitte e.V. erhielten wir Einblicke in die Erd-und
Kulturgeschichte mit den besonderen geologischen Sehenswürdig-
keiten in unserer Region. Der nächste Familienausflug wird sicherlich
genutzt zur Erkundung von einigen dieser geologischen Besonderhei-
ten. Ein herzliches Dankeschön sagen wir dem Team vom GEOPARK
für diese  heimatverbundene Wissensvermittlung.
Gemeinsam in geselliger Runde zu feiern und dabei den Sommer so
richtig zu genießen, das können wir  im Juli erleben. Dazu laden wir
recht herzlich ein zu unserem  Sommerfest am Mittwoch, dem
16.07.2025 um 14.00 Uhr am Sportplatz Dittmannsdorf. Bitte Glas,
Tasse, Teller, Besteck, viel Appetit und beste Laune mitbringen.
Wir freuen uns auf Euch. 

Euer Organisationsteam und Hannelore Melzer

ORTSTEILE

Neukirchen Steinbach

ORTSTEIL Hirschfeld

Liebe Senioren und Seniorinnen, 
nach einer kleinen Pause treffen wir uns am 19.08.2025 um 14:00
Uhr zu einem Sommerfest bei der Firma Moser in Hirschfeld.
Bis dahin 
Corinne Hoffmann Ehrlich sowie Euer Ortschaftsrat

Ein kurzer Rückblick:
Zu unserem letzten Nachmittag im Juni führte es uns diesmal auf die
Gemeinde nach Reinsberg. Es wurde geplaudert sowie interessante
Gespräche mit dem Bürgermeister und unserem Bürgerpolizisten
geführt. Vielen Dank, dass dies ermöglicht wurde.

NEU
ab sofort große Auswahl 

an Blu-ray und DVDs
für   0 / 12 / 16 / 18
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KINDERTAGESSTÄTTEN

Kindertagesstätte Bieberburg e.V. Bieberstein

Ein Ausflug zu Peter Pan

Im Mai erwartete unsere 8 Vorschulkinder ein besonderer Tag.
Gemeinsam fuhren wir zur Freilichtbühne nach Kriebstein, um dort
das Theaterstück „Peter Pan“ anzusehen. Die Aufregung war vorher
natürlich groß. Wann geht es los? Wie lange fahren wir? Wo essen
wir Mittag? Welches Theaterstück werden wir uns ansehen?
Machen wir auch Mittagsschlaf? Das waren nur einige von vielen
Fragen, die die Kinder stellten. Bei der Vorbereitung fragten wir die
Kinder, was wir für unser Picknick mit nehmen wollen und schnell
war ein Einkaufszettel geschrieben und eine Mama kaufte freundli-
cherweise alles für uns ein. Unsere Wirtschaftsfrauen packten alles
für unser Picknick liebevoll und frisch ein und dann ging es auch
schon los. 
Besonders freuten wir uns über das schöne Wetter: die Sonne
schien und der Himmel strahlte blau. Als wir ankamen, liefen wir
noch ein kleines Weilchen durch den Wald bis zur Seebühne. Die
Bewegung tat uns allen gut, denn bald schon ging die Vorstellung
los und da saßen wir ganz erwartungsvoll in den Zuschauerbänken
und verfolgten das Geschehen. Es ist immer wieder ein besonderes
Erlebnis für die Kinder, ins Theater zu gehen und diese phantasievol-
le, kreative und bunte Atmosphäre zu spüren. Das tolle farbenfrohe
Bühnenbild, die Kostüme, die Musik und insgesamt die Geschichte
hinterließen einen bleibenden Eindruck bei uns allen. So manches
Kind tauchte in die „Nimmerlands-Welt“ von Peter Pan ein. 
Beim Picknick am Teich im Schatten der Bäume unterhielten wir uns
über das Erlebte und lauschten den Fröschen am Teich. Erfüllt von
den vielen Eindrücken fuhren wir wieder zurück in die Bieberburg
und es gab viel zu erzählen. Wir freuen uns schon auf die nächste
Reise in die Theaterwelt. 

Die Vorschulkinder und Erzieherinnen der Bieberburg

Kindertagesstätte „Glitzerstein“ Hirschfeld e. V.

Ein ereignisreicher Juni für Groß und Klein 
in der Kita-Glitzerstein

Der Juni wurde eingeleitet mit einer kunterbunten Kindertagswoche
in der die Kinderwünsche, wie Wandern, Disco oder Luftballontiere
im Mittelpunkt standen. Die Wackelzähne sind sogar mit der Pferde-
kutsche gefahren.

Auch unsere Kleinsten fahren mit dem Bus
Unsere Kleinsten, die Spatzen, sind am 12.06.25 zusammen mit
Romy und der Unterstützung zweier Muttis, mit dem Bus nach
Neukirchen gefahren. Dort sind sie an der unteren Haltestelle ausge-
stiegen und in den „Krippenbus“, der dort schon bereitstand, umge-
stiegen. Das Ziel war Maximilians zu Hause. Zwischendurch wurde
auch schon eine kleine Rast gemacht. Nach der kleinen Stärkung
ging es dann weiter zur Fasanerie. Dort hatten die Eltern schon ein
leckeres Frühstücksbuffet mit Brot, Obst und Getränken aufgebaut.
Da es sehr viele großartige Spielgeräte zum auszuprobieren gab,
hatten die Kinder gar keine Lust lange still zu sitzen. Gegen 9:45 Uhr
gab es noch eine Überraschung. Plötzlich stand eine Pferdekutsche
auf dem Hof und die Kinder wurden damit zum Kindergarten zurück-
gefahren. Für einige war der Vormittag so aufregend, dass sie in der
Kutsche schlafend in der Kita ankamen. Familie Kuhn/Schönberg
hatte die Pferdekutsche bestellt und den Kindern spendiert. Ganz
herzlichen Dank dafür und auch für den schönen Vormittag in ihrem
Garten. Ebenfalls vielen Dank an Frau Straub und Frau Kuhn für die
Begleitung im Bus.

Romy Börner
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Grundschule 
zur Grabentour Neukirchen

Vorankündigung zur Anmeldung 
für Schulanfänger 

der Grundschule zur Grabentour Neukirchen

Die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr
2026/2027 aus dem Grundschuleinzugsgebiet der Gemeinde
Reinsberg erfolgt 

am Mittwoch, 17.09.2025, 15.00 bis 17.00 Uhr

in der Grundschule zur Grabentour Neukirchen, Dittmanns-
dorfer Straße 9, 09629 Reinsberg, OT Neukirchen. Bitte
beachten Sie vor Ort die entsprechenden Hinweise.
Schulpflichtig sind alle in der Gemeinde Reinsberg wohnhaf-
ten Kinder, die bis zum 30. Juni 2026 das sechste Lebensjahr
vollendet haben. Die Geburts-/Abstammungsurkunde bitte
nicht vergessen. Im Falle des alleinigen Sorgerechts ist dies
nachzuweisen.

gez. Bayer, Schulleiterin

Zuckertütenfest in der KiTa Hirschfeld 
„Elterninitiative Glitzerstein e.V.“

Mit einem fröhlichen und bewegenden Zuckertütenfest verab-
schiedete die KiTa in Hirschfeld ihre zwölf Vorschüler offiziell in
die Schule:

Sarah Pätzold
Richard Gregor
Alexia Kuhnke
Mats Heinze

Konrad Starke
Oskar Ludewig

Henry Gruhs
Tommy Nobst

Nele Geyer
Linnea Langner

Madita Baumgarten
Fabian Buschkühl

Nach einem festlichen Frühstück an unserer Zuckertütentafel
zeigten die Kinder einen Ausschnitt aus ihrem Mini-Musical
„Der Regenbogenfisch“. Gemeinsam mit den anderen Grup-
pen wurde gesungen und getanzt. Jedes Wackelzahnkind
erhielt im Anschluss einen Blumenstrauß – gepflückt und über-
reicht von einem Kind der Schmetterlingsgruppe, das im
kommenden Jahr in die Schule kommt.
Nach einer kurzen Ruhepause ging es dann zur Kegelbahn, wo
uns der Sportverein Hirschfeld den Clubraum zur Verfügung
stellte – herzlichen Dank an Herrn Klose für die Gastfreund-
schaft! Dort wurde dann das Stück noch einmal komplett
aufgeführt – unter großem Applaus der Eltern. Vielen Dank an
Eva Krause, die uns ehrenamtlich beim Einüben der Tänze und
Bewegungen unterstützt hat! Einen großen Dank auch an Frau
Geyer, die als engagierte Oma und ehemalige Erzieherin mit
Kostümen, Bühnenbild und Ideen fleißig unterstützt hat. Eben-
so Herr Reuther, der als Kantor von Hirschfeld regelmäßig mit
den Wackelzähnen gesungen hat. 
Danach ging es nun endlich per Schnitzeljagd in Richtung
Schießbahn, wo die Eltern alles für ein schönes Fest vorberei-
tet hatten. Die Kinder konnten es kaum erwarten – und dann
endlich kam die Feuerwehr mit lautem Tatü-Tata und den heiß
ersehnten Zuckertüten im Gepäck auf den Platz gefahren:
liebevoll von den Eltern in der KiTa gebastelt, prall gefüllt von
unseren Hauswirtschaftskräften mit Hilfe von Sponsoren – die
Kinder waren begeistert! 
Wir danken allen, die die Kindergartenzeit für unsere Wackel-
zähne 2025 unvergesslich gemacht haben, die vielen engagier-
ten Eltern und Ehrenamtlichen, die Kolleginnen und Kollegen,
wir alle wünschen unseren Wackelzähnen eine schöne Schul-
zeit und alles Gute!

Daniela Lehmann

Herzliche Einladung zum Gottesdienst

Kirchgemeinde Reinsberg

Sonntag, 20. Juli 2025 – 5. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr       Gottesdienst in Neukirchen

Sonntag, 27. Juli 2025 – 6. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr       Gottesdienst mit Abendmahl und 

Kindergottesdienst in Reinsberg

Sonntag, 3. August 2025 – 7. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr       Gottesdienst mit Abendmahl in Dittmannsdorf

Sonntag, 10. August 2025 - 8. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr       Gottesdienst in Neukirchen

Gottesdienste der Kirchgemeinde Hirschfeld

Sonntag, 27. Juli 2025 – 6. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr       Gottesdienst in Hirschfeld

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die Aushänge bzw. Infor-
mationen auf unserer Internetseite www.meine-kirchgemeinde.de.

KIRCHGEMEINDEN

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen keine Beilagen bei.
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UNSERE VEREINE

Reinsberger Schützenverein 1791 e.V. 

234-jähriges traditionelles Reinsberger Vogelschießen
14 Tage nach Pfingsten – ein fester Termin für Jeden im Kalender seit
vielen Jahren und auch dieses Jahr sollte wieder ein Besonderes
werden. Den Auftakt machte die Kinderschatzsuche am Freitagnachmit-
tag mit den Hortnerinnen der Grundschule Neukirchen am DGZ. Hierzu
waren ca. 20 Kinder gekommen, die ihre Geschicklichkeit an den
verschiedenen Stationen unter beweis stellen mussten. Bei jeder Station
gab es einen Hinweis für die Lösung des Rätzels, wo ein Lösungswort
aus den einzelnen Buchstaben entstehen sollte. Ist dieses gefunden, so
ging es daran den aktuellen Schützenkönig zu finden. Denn Sven Gold-
bach hatte die Schlüssel zu der Schatztruhe, welche den Zugang
ermöglichten und die kleinen Leckereien zum Vorschein brachten. Nach-
dem die Kinder die Schatztruhe geplündert hatten, vielen Dank für die
Unterstützung der Hortnerinnen, konnte das Reinsberger Vogelschießen
mit dem Bieranstich des Bürgermeisters stattfinden. Hierzu gesellten
sich die Hopfenhoheiten Elbe-Saale Pauliena Goldbach und Elisabeth
Raukas, welche auch das Fass Bier mitgebracht hatten. Nach ein paar
kurzen Worten vom neuen Schützenhauptmann Peter Hentschel, war
das Bierfass erfolgreich angestochen und der Abend konnte bei geselli-
gem Tanze und Musik ausklingen.
Am Samstagmorgen wurde der Schützenkönig aus 2024 zu Hause in
Hirschfeld abgeholt. Mit Vorfreude und vielleicht auch mit einer guten
Prise Nervosität empfingen Antje und Sven Goldbach die Gäste. Tradi-
tionell wurde vor seinem Haus die Ehrenpforte aufgestellt, was wieder
von den Seifersdorfer Blasmusikanten musikalisch begleitet wurde.
Sven war dann gut erleichtert, wo er feststellte, dass die Löcher für die
Ehrenpforte an der richtigen Stelle und mit dem richtigen Abstand
passend waren. Der Reinsberger Schützenverein möchte sich hier bei
der Familie Goldbach bedanken, dass sie das Vogelschießen weiterge-

führt hat und lud
somit auf ihr
Grundstück ein.
Wenige Zeit nach
den ganzen Glück-
wünschen besuch-
te der Schießclub
Tell aus Hirschfeld
ebenso die Familie
und zollte mit
einem Salutschie-
ßen ehrenvoll die
Königsfamilie. Die
Zeit verging wie im
Fluge und schon
war der Abmarsch
wieder in greifbarer
Nähe. In Reinsberg
angekommen,
fand der Marsch
vom Städtchen
aus ins DGZ, wo
das Königsessen
auf alle Beteiligten
wartete. Am Nach-
mittag war dann
die Zeit der Junio-
renschützen
gekommen und
diese marschierten
mit den Schützen
auf. Zahlreiche
Schützinnen und
Schützen stellten
sich dem Vogel
und schossen viele

Federn ab. Gegen 15 Uhr war der Spielmannszug aus Nossen aufmar-
schiert und hatte die Gäste mit ihrer Musik, trotz den warmen Tempera-
turen, begeistern können. Hierbei hatte die Musikanten-Linde der
Seifersdorfer Blasmuskanten einen willkommenen Schatten für die
Spielleute geworfen. In dieser Zeit lief das Schießen auf vollen Hochtou-
ren und das Finale war leicht in Sicht. Der amtierende Juniorenschützen-
könig Hannes Heyne traf den Vogel so gut, das großes Gejubel zu
vernehmen war, aber es war nur eine Hälfte des Vogels zu Boden gefal-
len. Somit war er ganz knapp an der neuen Königsehre vorbei
geschrammt. Die andere Hälfte erwies sich als sehr zäh und das Schie-
ßen dauerte noch einige Runden an. Letztendlich war Hannes wieder im
Schießstand und versuchte seine Künste erneut, was auch erfolgreich
war und er nun die 2. Hälfte abgeschossen hat. Somit ist Hannes Heyne
der alte und neue Juniorenschützenkönig von 2025 und gehört nun auch
zu den Doppelschützenkönigen der Junioren. Nach der entsprechenden
Siegerehrung konnte der Tanz zum Schützenfest beginnen. Neu in
diesem Jahr, es gab keine Band, sondern zum ersten Mal einen DJ.
Gewinnen konnten wir DJ Bonzay, welcher mit einem bunten Potpourri
an Titeln die Tanzfläche den ganzen Abend gefüllt hatte, besser konnte
der Samstagabend nicht ausklingen.
Zum Sonntagvormittag stand der Ausmarsch der Schützen und der
Gäste aus Damgarten, es waren 14 Mitglieder übers Wochenende ange-
reist, zur alten Vogelwiese bzw. dem alten Schützenhaus an, um traditio-
nell den verstorbenen Mitgliedern zu gedenken. Ebenso wurde auf dem
Rückweg an der Stele Halt gemacht, welche vor einigen Jahren durch
den Verein wieder aufwendig restauriert wurde. Danach gab es den
Einmarsch zum Schützenfrühstück in das DGZ. Dieses Jahr gab es eini-
ge Höhepunkte zu feiern. Ganz im Vordergrund stand die 40-jährige
Vereinsfreundschaft des Reinsberger Schützenvereins 1791 e.V. und der
Damgartner Schützengilde 1562 e.V. Dazu kam die 35-jährige Fahnen-
weihe und Vereinsneugründung, sowie 25 Jahre Gedenktafel am alten
Schützenhaus. Nicht zu vergessen sei, dass auch in diesem Jahr die
Seifersdorfer Blasmusikanten für den Verein das 45. Mal aufgespielt
haben. An diesem Vormittag wurden auch die verschiedensten Ehrun-
gen durchgeführt, bevor es gegen 13.30 Uhr zum Vogelschießen der
Männer und dem damit verbundenen Aufmarsch aufgerufen wurde.
Zahlreiche Schützen zeigten ihr Können beim Schießen, welches im
Nachmittag vom Platzkonzert der Seifersdorfer begleitet wurde. In der
Zeit des Schießens hat die Freiwillige Feuerwehr wieder die Kinderbe-
treuung mit vielen Spielen übernommen und die Kleinen konnten sich
hier gut austoben. Dazu gab es ebenso noch ein Ponyreiten, wobei auch
ein Esel mit von der Partie war und geritten werden konnte. Wir als Verein
danken hier der FFW Reinsberg und Madlen Kühne für die Kinderbetreu-
ung auch bei hitzigen Temperaturen. Am frühen Abend wurde es dann
deutlich spannender, denn nun ging es um den neuen Schützenkönig
2025. Final standen 5 Schützen an, um der begehrte König zu werden,
nur leider zierte sich hier der Vogel. Hierbei hat das Schießpersonal einen
fantastischen Job gemacht, sodass der Vogel am Abend schließlich mit
einem Schuss von Stefan Schulze zu Fall gebracht wurde. 
Die Emotionen kochten über und der Jubel war groß, dass es einen
neuen Schützenkönig 2025 gibt und somit das Vogelschießen weiterge-
führt werden kann. Nach den vielen Glückwünschen wurde die Sieger-
ehrung abgehalten, wobei der alte Schützenkönig Sven Goldbach seine
Würdigung im „Goldenen Heimatbuch“ der Gemeinde Reinsberg erhal-
ten hatte. Im Anschluss wurde dem neuen Schützenkönig der Preis des
Vereins übergeben und er trug sich auf der Ehrentafel des Vereines ein.
Das wunderschöne Reinsberger Vogelschießen konnte nun gemütlich
ausklingen und die Premiere des neuen Schützenhauptmannes war
gelungen, so wie er das Feedback bekommen hatte. Wir möchten uns in
diesem Zuge bei allen Helfern und Unterstützern des Reinsberger
Schützenvereines bedanken, die das Fest so wieder mitgestaltet haben,
vielen Dank.

Peter Hentschel
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Hirschfelder Sportverein e.V.

Großer Wurf in München: Hirschfelder Keglerinnen
holen Platz vier bei Deutscher Meisterschaft

Was für ein Wochenende für die Keglerinnen des Hirschfelder SV!
Bei den Deutschen Jugendmeisterschaften in München sorgte das
U14-Team für eine handfeste Überraschung: Mit einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung und zahlreichen persönlichen Bestleistun-
gen sicherten sich die Mädchen sensationell den vierten Platz. Es ist
der größte Erfolg, den je eine Mannschaft aus Hirschfeld erreicht hat
und gleichzeitig das höchste Gesamtergebnis, das je eine weibliche
sächsische U14-Mannschaft bei den deutschen Meisterschaften
erzielt hat.
Schon der Start in den Wettbewerb auf den Bahnen an der Münch-
ner Säbener Straße ließ erahnen, dass an diesem Tag Außerge-
wöhnliches möglich ist. Cora Keller eröffnete für den HSV mit 557
Kegeln Damit steigerte sie ihre persönliche Bestleistung um 43 Holz.
Ein Start nach Maß, der dem ganzen Team sichtlich Auftrieb gab. Im
Anschluss zeigte Pia Wätzig, dass auch sie rechtzeitig zur Meister-
schaft in Topform ist. Sie knackte mit 464 Holz ihre bisherige
persönliche Marke und brachte wichtige Punkte für die Mannschaft.
Emma Hettmann legte mit 551 Kegeln nach. Mit diesem konstanten
und nervenstarken Auftritt konnte sie einmal mehr ihre Klasse unter
Beweis stellen. Für die Bestleistung im Team sorgte schließlich Anna
Müller. Mit 574 Kegeln verbesserte sie sich deutlich gegenüber ihren
bisherigen Ergebnissen und avancierte zur Matchwinnerin. Mit dem
allerletzten Wurf des gesamten Wettkampfs traf sie vier entschei-
dende Kegel und schob den HSV hauchdünn am KFV Oberspree-
wald-Lausitz vorbei auf Platz vier.
Auch die übrigen Teammitglieder trugen ihren Teil zum Erfolg bei:
Emelie Schiffel, Sophia Stirl und Lisa Marutschke standen als Wech-
selspielerinnen bereit, unterstützten lautstark, feuerten an und hiel-
ten die Konzentration im Team hoch. Nicht zu unterschätzen war
zudem der Rückhalt von der Tribüne: 25 mitgereiste Fans sorgten
auf den Rängen für eine herausragende Stimmung und machten die
Halle phasenweise zur heimischen Arena. Laut, euphorisch, herzlich
– die Hirschfelder Anhänger waren ein echter Faktor auf dem Weg
zur Topplatzierung.
Trainer Philipp Paulmann, Tim Becker und Jugendleiter Michael
Becker zeigten sich tief beeindruckt von der Leistung ihrer Schütz-
linge. „Das war ein Wahnsinnstag“, resümierte Michael Becker.
„Jede einzelne Spielerin hat sich für das Team gesteigert, niemand

hat die Nerven verloren und die Fans haben alles gegeben. Das war
einfach ein perfekter Wettkampf.“
Insgesamt kam das Hirschfelder Team auf 2.146 Kegel und lag
damit nur 21 Holz unter dem aktuellen deutschen Rekord (2.167) der
Auswahl des KKV Greiz. Angesichts dieser Zahlen ist die Leistung
der jungen Sportlerinnen kaum hoch genug einzuschätzen. Zumal
die Spielerinnen alles Eigengewächse aus Hirschfeld und den umlie-
genden Orten sind.
Der Titel ging am Ende an die Auswahl des KK Saale-Orla aus
Thüringen, die mit überragenden 2.269 Kegeln einen neuen deut-
schen Rekord aufstellte. Auf Platz zwei folgte GH 1923 TSV Lauf aus
Bayern mit 2.259 Kegeln, Dritter wurde die Kreisauswahl Altenbur-
ger Land – ebenfalls aus Thüringen – mit 2.206 Kegeln. Hinter
Hirschfeld (2.146) reihte sich die Auswahl aus Oberspreewald-
Lausitz mit 2.142 Kegeln knapp dahinter ein. Auch der Kreisverband
Mansfeld-Südharz (2.133 Kegel) und die TSV Esslingen (2.131
Kegel) lagen nur wenige Holz zurück. Das zeigt, dass die Plätze erst
auf den letzten Würfen entschieden wurden.
Auch in der Einzelwertung schlugen sich die Hirschfelderinnen
beachtlich: Anna Müller belegte einen hervorragenden 6. Platz, Cora
Keller wurde Zehnte, Emma Hettmann landete auf dem 14. Rang,
bei insgesamt 48 Starterinnen aus dem gesamten Bundesgebiet.
Einmal mehr hat der Nachwuchs des Hirschfelder SV gezeigt, dass
mit Engagement, Teamgeist und guter Nachwuchsarbeit auch aus
einem kleinen Ort ganz große Geschichten entstehen können. Die
schwarz-gelben haben sich auf der nationalen Bühne hervorragend
präsentiert und auch das Land Sachsen würdig vertreten.

T. Becker

Reit- und Fahrverein „Am Park“ Neukirchen e.V.

Der Reit- und Fahrverein „Am Park“ Neukirchen e.V. lädt Euch ein 

Auch in diesem Jahr lädt der Reit- und Fahrverein „Am Park“ Neukir-
chen e. V. alle Pferdesportfreunde, Familien und Interessierte herz-
lich zu einer Reihe von Veranstaltungen im Juli 2025 ein. 
Den Auftakt bildete am Samstag, dem 12. Juli 2025, der bereits 
5. Youngstertag. Dieser Turniertag bot jungen und unerfahrenen
Pferden die Möglichkeit, erste Erfahrungen auf dem Turnierplatz zu
sammeln. In verschiedenen Springprüfungen erhielten sie die Gele-
genheit, sich an den Ablauf und die Atmosphäre eines Turniers
heranzutasten.
Auch für kleine Besucher wurde an diesem Tag einiges geboten –
unter anderem Ponyreiten und ein Kinderparcours luden zum
Mitmachen ein.
Für das leibliche Wohl sorgten die Mitglieder des Reit- und Fahrver-
eins. Mit Kaffee und Kuchen, kühlen Getränken und kleinen Speisen
war bestens für das Publikum gesorgt. Die Veranstalter freuten sich
über zahlreiche Gäste und Unterstützer.
Am letzten Juliwochenende folgt der absolute Höhepunkt des

Vereinsjahres: Das traditionelle Springturnier, das am 26. und 
27. Juli 2025 bereits in die 62. Runde geht. Auf der schönen Reitan-
lage in Neukirchen, die über zwei Reitplätze (40 x 95 m Hauptplatz
sowie ein 30 x 60 m Nebenplatz zum Abreiten) verfügt, erwarten die
Besucher spannende Springprüfungen in unterschiedlichen Leis-
tungsklassen.
Ein besonderes Highlight wird das Springen der Klasse M mit
Siegerrunde (120 cm) am Sonntagnachmittag sein, bei dem die
besten Reiterinnen und Reiter um den Sieg kämpfen.
Ein buntes Rahmenprogramm ergänzt das sportliche Geschehen.
Neben einem unterhaltsamen Showprogramm mit Kutschenrennen
sorgen Ponyreiten, eine Hüpfburg und ein Eiswagen mit Softeis und
weiteren Leckereien für gute Laune bei Groß und Klein.
Für das leibliche Wohl ist auch hier bestens gesorgt – von frisch
gezapftem Bier über herzhafte Mahlzeiten bis hin zu Kaffee und
selbstgebackenem Kuchen.
Ein weiterer Höhepunkt wartet am Samstagabend: Am 26. Juli ab
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19:30 Uhr lädt der Verein gemeinsam mit FB-Sicherheitsdienstleis-
tungen zum stimmungsvollen Reiterball direkt am Reitplatz ein. Hier
ist beste Unterhaltung garantiert – ideal, um die Tanzschuhe wieder
einmal auszupacken.
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Interessierte
auf der Website des Vereins unter www.rfv-ampark-neukirchen.de
sowie auf den offiziellen Kanälen bei Facebook und Instagram.
Der Reit- und Fahrverein „Am Park“ Neukirchen e. V. freut sich auf
zahlreiche Teilnehmer, Besucher und einen unvergesslichen Pferde-
sommer in Neukirchen.

Nadine Göpfert
Reit- und Fahrverein „Am Park“ Neukirchen e. V.

SG Dittmannsdorf e.V. – Abteilung Fussball 

Spannende Fussballsaison

Wieder ist eine spannende Fussballsaison vorbei und wir freuen uns
auf eine wohlverdiente kurze Sommerpause. In diesem Zusammen-
hang möchten wir an alle Spieler, Trainer, Eltern sowie Funktionäre
und Sponsoren Danke sagen: 
Danke für eure unglaubliche Unterstützung, eure Leidenschaft
und Energie auf und neben dem Platz! 
Jetzt heißt es die Ferien genießen, im Urlaub erholen und neue Kraft
sammeln damit wir in der nächsten Saison wieder voll durchstarten
können. 

Jeanett Schumann

WAS SONST NOCH INTERESSIERT
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VORSCHAU ZU VERANSTALTUNGEN 2025 - Änderungen vorbehalten -

Datum/Zeit Veranstaltung Ort Ansprechpartner

26./27.07.2025         Reit- und Fahrverein Reitplatz Neukirchen www.rfv-ampark-neukirchen.de
„Am Park“ Neukirchen
62. Reit- und Springturnier

01. bis 03.08.2025    21. Trabant- & IFA-Treffen Freilichtbühne www.nossner-trabantfreunde.de
Nossen Steinbuschstr. 8, 01683 Nossen

02.08.2025 BadePark-Fest BadePark Reinsberg www.reinsberg-er-leben.de
14 – 01 Uhr

16.08.2025 2-Takt R.O.G.t Außengelände des DGZ Reinsberg  www.reinsberg-er-leben.de

17.08.2025 9. Bobritzschtaltreffen Oberbobritzsch Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
Festplatz Eschenweg 3

23.08.2025 Sommerfest mit Moped Oberschaar, Jugendclub Jugendclub „Alter Bahnhof“ e.V.
11 Uhr und IFA 2 Takt Treffen     Oberschaar

30./31.08.2025         Kunsthandwerkermarkt Altzella     Klosterpark Altzella www.kloster-altzella.de
10 – 18 Uhr

14.09.2025 Tag des offenen Denkmals         IV. Lichtloch IV. Lichtloch
10 bis 16 Uhr Rothschönberger Stolln Rothschönberger Stolln e.V.

Anzeige(n)
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